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Berichte aus dem Museum 

Sehr geehrtes M itglied 
der M useumsgesellschaft ! 

Mit dem Museumsbrief Nr. 10 erhalten Sie wieder einen Überblick über die Ereignisse des 
vergangeneo Berichtsjahres. Als "Beilage" habe ich diesmal eine Zusammenstellung unserer 
Originaldokumente zu ehemal igen Göttinger Chemie Studenten aus den Vereinigten Staaten 
von Amerika und Göttingen-USA-Beziehungen in den Museumsbrief eingearbeitet. 

Abbildung 1 und 2 
Neuerwerbungen: a. Porträt Johann Friedrich Gmelin , Prof der Chemie in Göttingen 1775 bis 1804. 
b. Doppelporträt der Braunschll"eiger Fabrikamen Gehrüder Grm·enhorst, welche 1759 die erste Salmiakfabrik in 
Deutschland gegründet hatten (Ankauf 199 I). 

Der Museumsbrief ist wieder vor allem ein Bericht über die Zuwendungen, die das M useum 
und die "Göttinger Chemische Gesellschaft Museum der Chemie" erhalten hatten. Dam it soll 
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allen Stiftern ein herzliches Dankeschön gesagt werden. Ich möchte aber auch zeigen, wie 
vielfältig eine solche Sammlung aufgefaßt werden kann, auch wenn sowohl bei den Stiftungen 
als auch bei unseren Erwerbungen der (meist natürlich glückliche) Zufall und nicht die 
systematische Anlage ausschlaggebend ist. 

Mit der Tätigkeit im Musern ist auch eine Dienstleistungsfunktion verbunden, wobei auf ich 
mich gerne verpflichtet weiß, auf Anforderung zusätzliche Informationen zu geben. Es ist 
damit in Göttingen eine Anlaufstelle in Göttinger chemiehistori schen Fragen vorhanden, die 
verschiedentlich Diplomanden und Wissenschaftshistoriker nutzen. 

Literatur 

Zwei Sonderdrucke von Arbeiten mit speziellem Bezug zur Göttinger Chemie von Herrn 
Professor Dr. Böhm bzw. Herrn PD. Dr.med. Maehle (et. al.) stellen die Autoren in 
ausreichender Anzahl zur Verfügung , damit ich Sie Ihnen auf Anforderung zuschicken kann: 

Wolfgang Böhm, Die Wanderversammlung der deutschen Agrikulturchemiker am 16. und 17. 
August 1864 in Göttingen. Göttinger Jahrbuch 38(1990)143- 152. 

Andreas-Holger Maehle, Marlies Glase und Ulrich Tröhler, p er Göttinger Weg von der 
medizinischen zur physiologischen Chemie 1840-1940. Oberarbeitete Fassung eines 
Vortrages, geh. am II. Nov. 1989 im Rahmen des Fest-Kolloquiums anl. des 50jährigen 
Bestehens des Instituts für Biochemie der Georg-August-Universität Göttingen. Biol. Chem. 
Hoppe-Seyler 371 (1990)447-454. 

Herr Lewick.i hat als besonderer Förderer der Justus Liebig Gesellschaft die Herausgabe 
eines Nachdrucks des Berzelius-Liebig Briefwechsels veranlaßt 
Berzelius und Liebig: Ihre Briefe 1831 - 1845 
mit gleichzeitigen Briefen von Liebig und Wähler. - Neuausg. , 5. Aufl., (Nachdruck) d. 2. 
Aufl., München, .Lehmann, 1898 I W. Lewicki, Herausgeber. - Göttingen: Cromm, 1991. 
ISBN 3-921969-20-4 (Neu mit einem Personenregister versehen) (DM 48,00) 

Jenemann-Mett !er-St ift ung gegründet. 

Unser Mitglied, Herr Dipl.-Chem. Hans R. Jenemann, Hochheim am Main, früher Leiter des 
analytischen Laboratoriums der Glaswerke Schott in Mainz, hat seine umfangreiche 
Sammlung analytischer Waagen in die Jenemann-Mettier-Stiftung eingebracht. 

Diese Stiftung fördert das sehr vernachlässigte Gebiet der Geschichte wissenschaftlicher 
Instrumente mit einem jährlich zu vergebenden "Paul-Bunge-Preis" von 10.000 Mark. In der 
Pressemitteilung wird ausdrückl ich darauf hingewiesen, daß auszu7eichnende Arbeiten nicht 
nur auf solche beschränkt sind, die sich mit Präzisions- und Ana;ysenwaagen beschäftigen, 
sondern sie umfassen das ganze Gebiet wissenschaftlicher Instrumente. 

Wenn Sie Ihnen bekannte förderungswürdige Arbeiten benennen wollen, so werde ich eine 
solche Information gernt- weiterleiten . Der Zeitraum zwischen dem Abschluß bzw. der 
Publikation einer auszuzeichnenden Arbeit und ihrer Einreichung soll nicht mehr als drei 
Jahre betragen. Es kann dies auch eine letzte Arbeit von mehreren zu berücksichtigenden 
Einzelarbeiten sein. 

Vor1rag 

Auf der Tagung der Fachgruppe "Geschichte der Chemie" der GDCh in Tübingen im März 
1991 hielt der Referent einen Diskussionsvortrag zum Thema: Die Gründung des Lehrstuhles 
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und Institutes für anorganische Chemie der Un iversi tät Göttingen 1903, der ersten 
Einrichtung dieser Art an einer preußischen Universität. 

Im letzten Jahrzehnt vor der Jahrhundertwende war der Universitätsunterricht im Fach 
Chemie von verschiedenen Umstrukturierungsversuchen geprägt, die auch von den 
Berufsorganisationen wie dem Verein Deutscher Chemiker und dem Verband der 
Labaratori umsvorstände betrieben wurden. 
Das Studium der technischen Chemie an den Universitäten sollte verstärkt gefördert werden, 
während die Technischen Hochschulen um das Promotionsrecht rangen. Die Vorschläge zur 
Einführung einer Staatsprüfung wurde von den Lehrstuhlinhabern im "Braunschweiger Statut" 
durch die Einigung auf ein "Verbandsexamen" vereitelt. 
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Abbildung 3 
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Nr.1: Verlagsverrrag Wühlers mir dem GiHringer Verleger Diederich für das Lehrbuch • Pracrische Übungen ... • 1853; 
Nr. 2: Lehrbuch F. Wühler, Pracrische Übungen in der Chemischen Analyse, Göu ingen 1853 (Geschenk von Prof Dr. 
Roesky 1991); Nr. 3: Prof Dr. Ham Brockmann, Ehrendoklorurkunde der Univ. Hamburg 1968 (Geschenk von Frau 
Dr. Brockmann 1991 ). 
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Die Gründung des Göttinger "Instituts fü r Anorganische Chemie" erfolgte insbesondere durch 
die Bemühungen von Mitgliedern der "Göttinger Vereinigung zur Förderung der 
angewandten Physik und Mathematik", einer Organisation , die ein Vorbild für die Gründung 
der Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft wurde. Dieses Institut war dann etwa für 30 Jahre das 
einzige Anorganische Institut an deutschen Universitäten. 

Die besonders involvierten Personen sind der Ministerialdirektor im preußischen Ministerium 
der geistlichen , Unterrichts- und Medizinalangelegenheiten Friedri ch Althoff und als 
Exponenten der Göttinger Vereinigung der Industriel le Theodor Henry von Böttinger 
(Elberfeld/Leverkusen: BAYER) und Prof. Felix Klein (Mathematik) und die Professoren 
Wallher Nernst (physikalische Chemie) und Otto Wallach (Chemie) . Zu gegebener Zeit 
werde ich auf die Veröffentlichung in den "Mitteilungen" der Fachgruppe "Geschichte der 
Chemie" der GDCh hinweisen. 

Abbildung 4. 
Ansichtskarte zu Nem st. Links gegenüber der Bibliothek befindet sich das "Michaelis/l(tlls" in dem W. Nernst 1890 
zunächst als Assistent des Physikers Prof Dr. E. Riecke die physikalische Chemie in C(Htingen ,., rrm: 

11Sammlung Dr. Emil lleuser, Lcvcrkuscn 11 

Herr Dr. Heuser hat zu seiner Stiftung der Literatursammlung zur Geschichte der 
Naturwissenschaften, wieder ergänzende Zeitschriftenartikel geschenkt , hervorgehoben sollen 
hier aber die Arbei ten sein, bei welchen er als Verfasser erscheint. 
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Regine Zott und Emil Heuser, "D.i.e Chemie als Mittel zur Geistesbildung" Vor 150 Jahren 
erschien J. Liebigs Denkschrift "Uber das Studium der Naturwissenschaften und über den 
Zustand der Chemie in Preußen (1840)", Vortrag , gehalten anläßlich der Hauptversammlung 
der Justus-Liebig-Gesellschaft, Gießen, am 12.5.1990 (gekürzt), Gießener Universitätsblätter 
H2( 1990)65-77. 

Regine Zott und Emil Heuser, Vor 150 Jahre~: Das Modell von Gießen und Preußens Praxis. 
1840 erschien Justus Liebigs Denkschrift "Uber das Studium der Naturwissenschaften und 
über den Zustand der Chemie in Preußen". CLB Chemie in Labor und Biotechnik 
41 ( 1990)457 -459. 

Eva-Maria Felschow und Emil Heuser, Von den Sorgen Liebigs im Jahre 1847, Gießener 
Universitätsblätter Heft 2(1990)53-64 . 

AhhiMung 5. 

-5-

Ansichtsk,lm' ::.u Nem.w. Schril ~ gegenüber der Bibliothek, im 1/orel National ("Grärzelhaus ") stellte Nemsr 1897198 
die Nernsrlmnpe der ÖffemlichJ..t·ir 1·or. Nemsr 1mr auch ::.eirweise Besirzer dieses Erablissemems. 

Schaufenster 

Aus dem Bücherschatz der Herzog August Bibliothek in Welfenbüttel wurde im Zeughaus im 
Februar/ April eine von Prof. Dr. Georg Schwedt (TU Clausthal) e rarbeitete Ausstellung 
gezeigt. Es ist dazu ei n reich bebi lderter Katalog erschienen: 
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Georg Schwedt, Chemie zwischen Magie und Wissenschaft. Ex Bibliotheca Chymica 1500-
1800. Katalog zur Ausstellung im Zeughaus der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel vom 
16. Februar bis 28. April 1991. Acta Humaniora VCH , Weinheim 1991. 

Professor Schwedt hat passend zu den Buchtiteln eine Menge chemischer Präparate nach 
alten Arbeitsvorschriften herstellen Jassen und dazu auch Kopien historischer Glasgeräte 
präsentiert, wie sie auf den Kupferstichtafeln der Bücher abgebildet sind. Die "Göttinger 
Chemische Gesellschaft Museum der Chemie e. V." hat einige Leihgaben beigesteuert, wie 
eine Retorte, Hessische Schmelztiegel ; Litermaße und Porträts (Reprofotos) von den 
Göttinger Chemielehrbuchautoren J. Chr. P. Erxleben und R. A. Vogel aus dem 18. 
Jahrhundert. 

Videoaufnahmen 

Verschiedene alte Filmstreifen hat unser Mitglied Herr H. Fraatz, zum Teil mit technischer 
Hilfe des "Instituts für den Wissenschaft lichen Film , Göttingen", auf Videoband überspielt. 
Um Videoaufnahmen im Museum vorführen zu können und für eigene Aufnahmen fehlen 
noch der entsprechende Recorder oder ein Abspielgerät. Ein altes Fernsehgerät als Monitor 
ist vorhanden. Eine Führung im Museum ließe sich interessanter gestal ten, wenn man auch 
bewegte Bilder vorgeführt könnte. Es könnte dann zusätzl ich auch erstmals von Hi lfspersonal 
eine Führung durchgeführt werden. 

Mitglieder 

Der Museumsförderverein muß wieder den Tod von Mitgliedern vermelden. Frau Dr. 
Gertrud Brackmann (Windaus-Schülerin) verstarb am 29.05 . 1991 in Göttingen, Professor Dr. 
Josef Goubeau am 18.10.1990 in Stuttgart. Professor Goubeau war in Göttingen ab 1937 
Dozent für anorganische und analytische Chemie, dann ab 1940 bis 1951 a.o. Professor, wobei 
er ab 1948 als Stellvertreter das Anorganisch chemische Institut leitete. Ab 1951 bis zu seiner 
Emeritierung 1969 war Herr Gaubeau o. Prof. an der TU Stuttgart. Dr. Friedrich Wetter 
(Windaus-Schüler), Dir. i.R. der Hüls AG ist am 15.08. 1990 verstorben. 

Neue Mitglieder 

Im Berichtszei traum konnten wir wieder neue Mi tgl ieder begrüßen . Der "Göttinger 
Chemischen Gesellschaft Museum der Chemie e. V." gehören jetzt rund 300 Mitglieder an. 

Neue Mitglieder im Museumsförderverein 
nach dem Stand vom Juni 1991 

Aders , Dr. Wolf-Karl o BASF AG , frühe r in Güttg. Studium bei Prof. Dr. Wagner. 
Aghai , Alireza, Dokto rand, Arbeitskreis Prof. Dr. Schwarzmann. 
Bahr, Dr. Ulrich , Bayer AG , Dormagen. 
Bai , Yuniu , Doktorand , Arbe itskreis Prof. Dr. Roesky . 
Berthold, Dr. Wemer, Dirmstein , BASF AG , LudwigshafcOJ. 
Bjiirgvinson, Dr. Mar, McMaskr University. Hamitton Ontario, Canada, de rzei t als Alexandcr von Humbo ldt­
Stipendia t im Arbe itskreis Pro f. Dr. Roesky. 
Blumenherg, Dr. Bemd , F rankenthal, BASF AG Ludwigshafen, früher im Arbeitskreis Prof. Dr. Wagner ( 1971-
1976). 
Brackmann, Dr. Ulrich , Lambda-Physik , frühe r im Arbeitskreis Prof. Dr. Lüttke (Nachtrag von 1989). 
Brand , Dr. Siegbert , Birkenhe ide, BASF AG Ludwigshafen, früher im Arbeitskreis Pro f. Dr. Tietze. 
Denmark, Prof. Dr. Scott , Roger Adams Laborato ry , Urhana SA , 1990 a ls Akxander von Humho ldt-Preis träger 
im Arbeitskre is Prof. Dr. Tie tze. 
Dick , . PD . Dr. Bemhard , Max-Pianck-Institut für biorhys ikalische Chemie, Güttg . 
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Fürderverein "Ernst -Haeckcl -Haus" e . V., Pro f. Dr. Rüdiger Stolz, Jena. 
Fraaz, H~nry, Chemielaborant im Arbe itskre is Prof. Dr. Roesky. 
llalpapp, Dr. Peter , Fri <!drich Schi ller Univt::rsität Jena. 
lleinscn, Dr. Hans-Henning , N iede rs . Landesamt für Wasser und Abfall, Hildesheim. 
Hofmann, Dr. Hartmut , Frankfurt am Main , Cheme ta ll GmbH , früher im Arbeitskreis Prof. Dr. Roesky. 
Kenncpohl , Dr. Dietmar, University o f Alberta , Edmonton Canada , derzeit als Alexande r von Humbo ldt­
Stipendiat im Arbeitskreis Prof. Dr. Roesky. 
Keweloh , Dr. Naila , Homburg, selbs tändig, früher im Arbeitskre is Prof. Dr. Roesky. 
Knop , Henning , Diplo mand im Arbeitskre is Prof. Dr. Meile r. 
Km:h , Hans-J oachim , Diplo mand im Arbeitskre is Prof. Dr. Roesky. 
Koehler-Pric.sc , Dr. Gerd, Essen , Jannssen GFmbH Neuss, früher im Arbeitskreis Pro f. Dr. Glemser. 
Kral , Andreas, Stud<!nt. 
Kupl'crsthrnid . Josee, S~kretiirin be i Pro f. Dr. Wagne r. 
Lohinger . Peter. Abitunclll. E inb~ck. 

Luthin. Dr. W ilfried , im Arbeitskreis Pro f. Dr. t\1 eller. 
1\latthies. Lutz. Doktorand im Arbeitskreis Prof. Dr. Laatsch . 
Pric.-;e, Dr. Hannelore, Essen. früher im Arbeitskre is Prof. Dr. Zieg ler. 
Rotkc. Prof. Dr. Alan J .. Ch~miehisto rika, Case Western Reservt:: University, Program in the History of 
T c:chnology and Science. C levd and Ohio , USA. 
Roden . Dr. Gabride, Lei terin d~r FIZ-Redaktion , Bayer AG, Leverkusen. 
Rumpel. Birgit. Doktoramlin. Arbeitskr~is Prof. Dr. Laats..:h. 
Sanun ct , Prof. Dr.Dr. h.c . mult. Rolf, Vo rs itzender d~s Vorstandes der Hoechst AG . Frankfurt am Main , 
Eh r~ndoktor de r Uni v.:rs itiit Güttingen (1987). 
Verein Freunde u. Fiird~ rer uer Wilhel m-Ostwalu-Gellenkstätte "Enc;rgie" Grollbothen/Sa e . V., Doz. Dr. Hors t 
Remane, Le ipzig. 
Vielmäder. Anureas, Chemielaborant im Arbe itskreis Prof. Dr. Schwarzmann. 
\\ 'inklcr, Hans-G .. StDir. i.R., Staat!. Stuu . s~m . Hannover. Garhs..:n. Friedrich Stromeyer-Prt::isträger de r 
Fachgruppe "Chemi t::unterricht " der GDCh. 
\\'hitmire, Prof. Dr. Kenton H .. Rice University. Huston Texas. USA, früher als Alexander von Humboldt­
Stlpt.'ndiat im Arb~itskre 1 s Prof. Dr. Roesky. 
\\'iechcrt. Prof. Dr. Dr. h.c . Rudolf. Leikr ues Ins tituts für Arzneimittelforschung, Sehering AG. Berlin. 
\\'intel , Dr. Tho mas, \Vuppertal . früh er Che miestuuium in Giittingen. 
\\'ii hler. Dr. Fritz. Akau. Dir. 1111 Institut flir Metallphysik Univ Güttg. 

Er~iinwng: 

Wagner . Dr. Gebharu. Baya AG (ich hatte im Muset:msbrief r.9 irrtüml ich "Hoechst AG" geschrieben). 
DECHEMA , Deutsche Gesc:l lschaft fiir l'hemisches Apparatewesen. ChemischeTechnik und Bio t<.:ehnologie E. V., 

\..,../ Prof. Dr. Dicta Behrens (Nach d~r Angabe von Herrn Pro li.:ssor Behrens soll die DECHEMA als Mitgliell 
e inget ragen werden. Prof. Dr. Beh re ns al s Geschiiftsführer 1s t "Ko ntaktperson"). 

Finanzen 

Im Berichtszeitraum haben wir erhalten: 
DM 3.343,86 an Mitgliedsbeiträgen 
DM 2. 758,13 an Spenden 

Die Geldspenden (1.0 1 bis .1 1.1 2.1990) kamen von: Dr. Aufder Heyde, Dip!. Chem. Bodlien , 
Dr. Denmark, Dr. Giere , Prof. Dr. Goubeau , Dr. Grimm , Dr. Haeseler, Dr. von Halasz, Dr. 
Heuser, Dipl. Chem. Hilgeidcld t, Dr. Holtschneider , Dr. Kleine-Weischede, Prof. Dr. Nö1ting, 
E. Pfeiffer, Dr. Puschmann, Gebr. Rettberg Laborgeräte GmbH. , Dr. Rodewald , Prof. Dr. 
Roesky, Dr. Rossberg , Prof. Dr. Sarry, Dr. Schaumberg , E. Schütt Laborgeräte, Prof. Dr. 
Tammann, Prof. Dr. Tietze, Dr. Wegener, Dr. Weizenkorn, Prof. Dr. Wiechert. 

Mitglieder können ge rne die ausfühliche Jahresabrechung 1990 anfordern . 

- 7 -
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Dokumente zu USA Beziehungen. 
"eingearbeitete Beilage" 

M useumsbrief Nr. 10 

Das "M useum der Göttinger Chemie" besitzt interessante Dokumente, welche Aspekte der 
Beziehungen zu ehemaligen amerikani schen Chemiestudenten von ca. 1855 bis ca. 1890 
aufzeigen Jassen. Der größte Tei l dieser Dokumente stammt aus einem Teilnachlaß Wöhlers 
und ist als "Geschenk von Ungenannt" 1983 und 1984 an das Museum gelangt. 
Wir haben dann aber auch auf diesem Gebiet gezielt einige ergänzende Dokumente 
angeschafft. 

Abbildung 6 
Dokumenre USA: Abh. Nr. 1: Wählers Diplom der American Philosophical Sociery; Nr. 2: Wühlers Diplo111 der 
American Academy of Arrs and Sciences; Nr. 3: Wuhlers Diplom der New >'ork Academy of Sciences: Nr. -1: Willtiers 
Mirgliedschaft in der Atnerican Cftemical Sociery. Nr. 5: Wähler-Gehurr.vwgs-Medaille 1880. 

I n der Zeit von ca. 1855 bi s zum Beginn des ersten Weltkrieges haben die amerikanischen 
Chemiestudierenden bei einem europäischen post graduale Studium bevorzugt auch 
Göttingen aufgesucht. Somit zeugen die Wähler-Dokumente von dieser Periode, wo den 
amerikanischen Studenten an den heimatli chen Universitäten z.B. das Forschungsstudium 
nach dem von Liebig in Gießen eingeführten Modell noch nicht geboten wurde. Später 
entwickel ten diese Akademiker als Hochschullehrer in den USA dann neue 
U nterr ichtskonzepte aufgrund ihrer Er fahrungen in Göttingen und an anderen deutschen 
Universitäten. 
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Als Beispiel sei nur Prof. Ira Remsen genannt, w~lcher seine Erfahrungen von Göttingen und 
Tübingen an der Johns Hopkins University in ßaltimore in einem neuen Studienplan 
verwirkli chte und in den USA das Forschungsstudium einfüh;-te. 

Amerikanische Chemiestudenten kamen weiterhin, wenn auch in vermindertem Umfang, bis 
zum Ausbruch des I. Weltkrieges nach Göttingen zu den Professoren Tollens, Hübner, V. 
M eyer, Wallach und Nernst. Theodor William Richards kam als Postdoc von Harvard nach 
Göttingen und 1906 wurde der Nernstschüler I rv ing Langmuir hier zum Dr. phil. promoviert. 

rlh!Jildun~ 7 
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D<Jkumellle USA. Nr. 6: Wolt!r-n Mirgliecf,cfwji in 771e Phialdelphia Colege of Phannncy; Nr. 7: Exlibris Edgar F. 
S111irh; Nr. 8: Wühlers Mirglied, Iu!/; in dn Sarimud Amde111y uf Sciences; Nr. 9: Wählers Mirgliedschaft in der Lehigh 
Uniw•rxiry Chemisml Sucier_1: t'lir. /0. Gl'lmrrxwgshrir/ an Wähler von Engelhardr Syracuse N. Y; Nr. 11: 
Gehurrxw~xhricf an Wühler \'l/11 Al aller Uni1· of Virginia. 

Die Zwei Weltkriege und die Wirtschaftskri se der 20er Jahre unterbrachen beinahe jeden 
Austausch, der zunächst eine Einbahnstraße darstellte. Ein Umschwung wi rd schon sichtbar , 
als 190 I dem Absolventen von Harvard Theodor Wi lliam Richards (nach den Ablehnungen 
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durch Clemens Winkler und William Ramsay) der Lehrstuhl des zu gründenden Anorganisch 
chemischen Instituts angeboten wurde. Richards erhielt daraufhin sofort in Harvard eine 
ähnliche Stellung und lehnte den Ruf nach Göttingen ebenfalls ab. 

In den ersten Jahren nach dem Ende des zwei ten Weltkrieges befürchteten manche 
Institutsdirektoren einen Ausverkauf der fahigsten Neodoktoren und Dozenten in die 
Vereinigten Staaten. Viele der heutigen Professoren nützten das Angebot befristeter 
Forschungsaufenthalte an US amerikanischen Forschungseinrichtungen in Hochschule und 
Industrie, so auch die jetzigen Göttinger Professoren Oe Meijere, Roesky und T ietze. 

Dokumente USA (A-1\') 

A Wählerautograph 1876 
(Auszug) (Abb. 8. r. 17) 

Verzeichnis der Professoren, die SchO!er des chemischen Lahoraroriwns in Gö11ingen waren. 
Teilwei se waren diese Studenten nur kürzere Zei t in Göttingen. Die übliche Verweil zeit für 
ein post graduate study mit Promotion zum Dr. ph il. waren zwei Jahre. Die in dieser Liste 
aufgeführten Amerikaner sind: 

Nr. 21. Pugh in Amherst , Ver. Sr; 22. Mallet in Virginia-Uni1·ers; 23. Juy in Ne~t· Yurk, Colwnhia College; 24. Chandlcr 
in New York, Co/. Coll; 25. Shepart in Char/eswn (physiol. Chemie); 26. Clark in Amher.l'f (jet;.t ll'ahrscheinlich in 
Yedo , Japan); 2 7. Gö.1·smann in Amherst; 28. HwTis in Amherst; 29. Engelhardt in Ne~t · York; 30. Na.1·on in Troy, Ver. 
Sr; 3 I. Uricoechea in Bugura (Neu Granada, spiirer Columhien); 32. Sadler in Philadelphia; 33. Terry in Anapolis, 
Ver. Sr; 34. Swrm in Anapoli.1· in der Sr. Uni1·ersiry (?); 35. Carmichael im ßml'llo . . College; 50. Remsen in Baltimore; 
5 1. Earon in Belo it College , Wisconsin; Pri l'llt-Docemen u. A.uisrenten; 8. Emmersen in Amherst. 
Chemiker, deren Stellung mir unhekannr: 8. [i((/e, Ver. Sr. 
Nicht gerechnet s ind , die sich der technischen Praxis r;c'~t·idmet haben. 
Gö((ingen Februar / 87t. 

B "Transatlantische Tei lnehmerli ste" der Geburtstagsfeier 1880 

Wä hler empfi ng zum 80. Geburtstag 1880 von seinen "Schükrn , Fre unden und Ko llegen ". darunter waren v iele: 

Amerikane r, ein gro lles Porträt. ~:: i n Flach relief in Marmor in einem Bro nzerahmc;;n und eint: gold...:ne 
Porträtmeda ille des Küns tl c;;rs Lürsst:n. Die Subskribenden selbs t erhielten für ihren Be it rag eine Ausgabt: der 
Medaillen in vergo ldet...:m Bronzegul\. ln de r Jubiläums-Geburts tags-Broschüre "Zur Fe ie r de r achtzigslt:n 
Wiede rkehr von F riedrich Wöhlt:r' s Gt:hurtstag am 3 1. Juli 1880" werden all t: Gehurts tagsgratulantt:n , sowt:tt sit: \......-
s ich an den Sammlungen für das Gt:schenk hett:iligt hat lt!n. namentli ch aufgeführt . D ie 75 amerikan ischen Schüle r 
Freumle und Kollegen crsche int:n in t:int:r e ige ne n Li stt: als " transatlantischc;; Tt:ilnehmcr". wc;;nn zutreffend. mit 

den Aufenthaltsjahren in Giittingen. (Wöhlt:r M...:da ille Ahh. 6 r.S) 

Transar/amische Teilnehmer 
Liste de r Subscrihenden (Auszug : die t:he maligt:n Gö ttinger Studenten) s .o .: 
Meinw·d Alsberg , Dr. Phi/. Nell'. Yurk. N. Y. in Gä. / 86/ -63. 
17-IOS. R. Baker, Dr. Phi/. Swte Normal School. Miller.1Tille. Pa. ln Go. 1869-70. 
J. P. ßa((ershall, Dr. Phi/. U.S. Labormory . N. Y. Iu Gä. 1869-70. 
H. C. Bulton, Dr. Phi/. Triniry College, 1/artjurd. Conn. Dr. Phi/. Gä. 1866. 
Jas. C. Boorh, U.S. Mint. Philadelphia , (bei Wühler in Kassel) 1833-34. 
G. C. Caldwell, B.S., Dr. Phi/. Prof Chemi.l·try·. Com ell Uni l'. lthaca N. Y. ln Gä. /856. 
C. F. Chandler , Dr. Phi/. School of Mines, Co lumbia College (=spiirer Co/. Unil'.} N. Y. ln Cü. 1854-55. 
C. E. Clacius, Aporhecary , Chicago, 111. in Gä. 1853. 
Wm. S. Clark, Dr. Phi/. LL.D. , Amherst. Mass. in Gö. /850-5 1. 
l ohn Dean, MD. , Dr. Phi/ .. Wmrham. Mass. /n Gä. /854-55. 
Albert C. Dung. Phannacist and Druggist , N. Y. Jn Gö. 1865. 
Edw. P. Easfl\'ick. New York, N. Y. i n Gö. 1854-55. 
Prof C. A. Goessmann, Dr. Phi/. Mass. ARriculruml College, Amha.w. Ma.u. ln Gä. 1850-57. 
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James D. Hngue, New York, In Gö. / 855-56. 
Chas. A. Joy, Dr. Phi/. Stockbridge Muss. In Gü. 185 /-53. 
Adolph Koegler, Dr. Phi/. Newark , N. Y. In Gö. / 864-65. 
A. D . Lnwrie, Dr. Phi/. Boston. In Gü. 187-J-76. 
A. Lirron, Sr. Louis. Mo. In Gü. / 8.J/. 
Prof J. W. Mal/er, F.R.S. , Univ. of Vir •inia. In Gü. / 851-52. 
W. H. Mit/er, Sr. Paul, Min. Ins!. In Gä. 1836. 
H. B. Na.wn, Prof Chemisny, Renssectier Polyrechnic. lm r. Tr'Jy N. Y. 1n Gö. /855-5 7. 
lrn Remsen, Dr. Phi/. Prof Chemixrry. Joh11.~ Hopkins Uni1·. Balrimore. In Gö. 1868-69-70. 
Sam. P. Sndrler, Dr. Phi/. Prof of General nnd Orgnnic Chemi.HI)', Uni1• of Penna., Philadelphia. In Gö. 1870-7 I. 
J. I. Sruddnrd, Prof Chem nnd Physics. Smirh College, Nurrlwmpron , Mau. In Gö. 1876-77. 
Prof A. P. Sruarr, Lincoln Nebraxkn. In Gö. / 858-59-60. 
Edgnr F. Smirh, Dr. Phi/. Uni1·. of Pemw., Philadelphia. 1n Gö. 1874-76. 
Eugene A. Smirh , Dr. Phi/. Uni1·. uf Alahama Tuscnlona , Ala. In Gü. 1866. 
M. S. Sourhworrh, Nar. Sei. D. Prof Chemisny, Willimll.l"foH·n Mass. ln Gö. / 867-69. 

C Briefe und Telegramme an Wöhler 
zum 80. Geburtstag arn 31. Juli 1880 

C. A. Gocssmann. Ph . D .. Profc::~o r of Ch~.:mistr). Massar..:hus~tt s Agricultural Coll~gc. Ch~mical D~partmc::nt, 

Amhers t. Mass. (Ahh. 8 ' r. 13 ). 
E. P. Harris. Amhcrs t College (Ahh.8 r-\r. l-1 ). 
E. Wuestcfeld, M.Dr.. South Tolc::do. Ohm (Ahh.8 ' r.15). 
H. Carrington Bolton, Trinity Col l~ge ll artfo rd. Conncl't i<.:Ut. 
J. W . Mallet. Uni vcrs ity of Virginia (Ahh. 7 1'\r. II ). 
FranzE. Engclhard. Syracuse. t\. Y. (Ahh.7 'r.IO). 
Telegramm von II. C. Bolton aus St<Kk ho lm am 30.07 .1 880 (Abh. 8 r. 18). 
Telegramm von Freri r..:hs aus St. Louis am 31.07.1880 (Ahh. 8 r.1 9). 

D Diplome, Ernennungen 
Wöhlers Mitgliedschaftell in amerikanischen gelehrten Gesellschaften 

The American Phi losophical Socicty hdd at Philadelphia (gegründet 1743 durch Benjamin Franklin) Member. 
1862 (Abb.6 Nr.l ). 

The National Acac.le my of Sciences, estahlishec.l hy the Unitec.l States on the 3 rc.l of March 1863 , has clected ... one 

of its Foreign Associates . . Camhridgc 1865 (Ahh . 7 r. 8). 
The Philac.ldphia College o f Phannacy has c.luly d ccted Prof. Dr. Frcd. Wöhler an Honorary Me mber. .. 1869 

(Abb. 7 Nr .6). 
Lehigh University C hemical Soc io.:ty, ckclt!d an honorary me mhcr. South Bc thlchcm, Pa, 1872 (Abb.7 Nr.9). 
American Acade my o f A rtsand Sc iences. Bos ton Massar..:husetts .. . Fo rc ign hono ra ry mc mhcr in thc Section of 

Physica and Chemistry, to fillthe var..:an..:y occasionec.l by the death of our latc Associatc,, Baron Justus von Lic hig , 

1873 (Abb.6 Nr .2}. 
New Yo rk Acac.lemy of SL· ie nces l a t~ Lyr..:eum o f natural Histo ry in thc City of ew Yo rk. honorary member, H. 

Carrington Bo lton Corrcsponding St:crctary, 1876 (Ahh.6 N r. 3 ). 
The American Chcmical Society, ew York. ho no rary me mh.:r. 1876 (Ahb.6 Nr.4). 

E Exlibri s 

- II -

Prof. Dr. Charles Freuerick Chandl c:: r unu E\ l1 birs des "Tht: Ch.:mists Club N. Y." e ingeklcb1 auf The Chc mical 
News anc.l Journa l o f physir..:al Science ... Yol. XL V. 1882 London . (Geschenk von Wilhdm Lewic ki 1989) (Abb. 7 

Nr. 7). 
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F Porträt 

J o~t!ph Pri<!stlt!y, Silhouette mit Namensschild , gestochen vom Göttinger Kupferstecher Heinrich Christoph Grape 
(ca. 1790). Priestley kam auf sc:int:r Flucht aus England 1794 in die USA, wo er in Northumberland nahe 
Philadelphia wieder ein Laboratorium t!inrichtt!t<! (G<!scht:nk von Prof. Dr. Wiechert 199 1) (Abb.9 Nr.20; II Nr.l). 

G Lehrbuch 

Anorganische Chemie von lra Rem~c:n, Profc:ssor dt' r Chemie an d<!r Johns Hopkins Universi tät in Baltimore. 
Nach da zweilt!n Auflage dt!s Originalwerkes mit Einwilligung dc:s Verfasscrs bearbeitet von Kar! Seubert o. Pro f. 
dt!r anorganischen und analytischen Chemie an dt!r Technischen Hochschule zu Hannover. Tübingen, 
1899.(Geschenk von Frau Hdga Kirsch 1985). 
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Nr. 12: Wähler.,· Lahormoriu", 111 GDffingen; Nr. 13: Gehurtstagsbrief C. A. Goe.uma1111, Massachuseus Agriculwral 
College, Amhersr; Nr. 1-1: Gehurr.\lagsbri<f E. P. Harris A111her.w College; Nr. 15: Gehurr.wagshrief E. Wuesrfeld Sourh 
Toledo Ohio; Nr. 16: Biographie C. A. Got•smllll/11 11; .\'r. 17. Awugraph Wühler: Verzeichnis der Professoren d ie 
Schült•r .. ; Nr. 18: Gelmrtsta;.:shritf H. C. ßolf011 ; Nr. / 9: Telegramm Frerichs au~· Sr. Louis. 
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H Lehrbuch 

Samuel P. Sadtler, Professor of organic and industrial Chemistry in tht: Uni versity of Pennsylvania , and of 
Chemistry in the Philadelphia College of Pharmacy, Hand-Book of lndustrial Organic Cht:mi stry adaptt:d for use 
of Manufacture rs, Chemistry and o ther interes ted in the utilisation of organic rnate rials in the industrial arts . 
Philadelphia 189 1 (Ankauf 1986). 

I Biographie 

Charles Anthony Goessmann , published jointly by the corporatio n and the asoc iate alumni of the Massachusetts 
Agricultural College, Cambridge 19 17 (Geschenk der University of Massachusetts Library üher Vermittlung von 
Prof. Dr. Robert Hawthorne 1987) (Ahh. 8 N r. 16). 

---- - _ _ctLQ__c _ N_ [ IY S 

~:,~-~-
-~ 

·~;g~~~ 

ld~rht,..~ lh """'l 
,..,. u, .. ~ .. ,c,"..,''~"' 

:-- ···~ .. ~·'. - . '··· 

2 1 

~ Certificate of e APPRECIATION 
Soathe.m ltluM»al"ni,~r.il)" at ("~ MUIILIIMudd!U 
1lnlh 10 ..-,.._ thrir thanU and •pprH'NUIOft ..., 

b ('('lrlflt'nllt..., -'-•fG'. and i!IM'\~ ll'f'IIM<~' 
~t'd .n thl. E.u~UJ)C.an U'a'o-d..,nd~~udo, C'(,Un.,; 

Tbe Evolution o f Modern Chem istry 

Abbildung 9. 
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Nr.20: Porträt Priestley; Nr. 21: European History ofChemistry Tour; Nr.22 und 23: E.F. Smith in CHOC Ne11 ·s; Nr. 
23 und 24: Rockefe/ler-Mappe. 

K Mappe "Rockefeller" 

Briefwechsel 193 1-1934(!) bezüglich der Stiftung von 200.000 RM durch die Rm:kddler Foundat ion New York für 
einen Erweite rungsbau für das Ins titut für Anorganische Cht: mie 
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.. . Reso!l·ed Ihm 1he swn of Fifry 1/wusand dullar:; (50,000), or as much 1hereoj as is necessary 10 purchase R.M 
200,000, be appropri(lfed lU 1he Unil·ersiry of Göuingen, Gennany, fu r cunslruclion and equipmem in connec1ion wilh 
1he lnslilule of Inorganic Chemi.Hry; il heing under.wood Ihm 1he Universiry of Göuingen will 011 its part provide 
addiTionalnwimenancefor research amou1lling to R. M. 9,000 per m11111111 J une 1, /932, Minister Berlin 11. Feb.1933 
Die Rockefeiler Fo undatio n hat schon vor einigen Jahren durch die Stiftung von 350 000 (US Do lla r) für den 
'cuhau des Mathe matischen Instituts und für die Erwetterung der Physikalischen Institute der Universi tät 

Görtingen den Aushau der Univers itiitseinrichtungen für die Naturwissenschaften s tark geförde rt. (Aus dem 
Altbestand e rhalten von Prof. Dr. 0. G le mscr) (Abb. 9 Nr. 23 und 24). 

L CHOC News 

Vol.l. No.! ( 1982) 
Erste Heft der Mitteilunge n des "Center for History of Chemistry" der A merican Chemical Society und der 
Universi ty of Pennsylvania, Philadelphia in Philadelphia Octoher 1982. (Abb.8 Nr . 22 und 23). 
Die Gründung des CIIOC erfolg te unta wesen tlicher Mitwirkung von Pro f. D r. John H. Wotiz und anderen 
Kollegen aus de r llis tory of Chemistry Divis ion der Amcrican Chemical Society. 

Diese Einrichtung he iflt heute "The ß eckman Center for the Histo ry of Chemis try " und is t e in reichdotiertes und 
expandiere ndes Zentrum für die Che miegeschichte. 

In das CHOC e ingebunden wunle die "Edgar F. Smith Memorial Collect ion in the History of Chemistry" aus dem 
'achlaH des friiheren Giitti nger Studenten (Dr.phil. 1876) Prof. Edgar Fahs Smith de r U nivers ity of Pt>nnsylvania, 

Philadelphia. 
Im "Bc:ckman Cente r li> r the History o f Chemi stry" befindet s ich daher auch eine große Zahl von "Göttinger 
Dokumenten" 

t\'l Certificate of Apprcciation 

lor cooperation , ass istan.:c. and -;avices grac ious !y rendercd in the Europc::an travd-and -study course "The 
Evolutton o f l\'loda n Che mis try" der Southc rn lllinois Univers ity at Carhondale von Prof. D r. John H. Woti z. 
Erinnerungen an die Betreuung der ~tudy tour von Prof. Wot iz in Giittingen durch G. Beer, jedes 2. Jahr von 1977 
bis 1989 (Abh.9 Nr.2l). 

N Literatur USA-Göttingen, Auswahl 

Günther ßcer. Der Amerikane r Edgar F. Smith a ls Che mies tudent 1874-76 m Göttingen. (Eine 
Kalendergeschichte unter Verwendung e ines maschinengeschrit."benen Manuskriptes von E. F. Smith "German 
Universtty Life" mit freund licher Genchmtgung der ehemaligen "Edgar Fath Smi th Memoria l Collection in the '--../ 
His tory o f Che mistry in the van Pdt Lihrary o f the Un ivers ity of Pennsylvania, Philade lphia") Göttinger · 
Jahresbl iitter 1982 . S.77-83. (lSSN 0 172-86 1X). 

Günther Bcer (unpubl. ), Ge rman Roots o f 19 th Century Amen can Chemists - History of Chemistry at Göttingen. 
Vortrag gehalten <111 5 Urwcrsitiiten in den USA im Frühjahr 1980 und mit Variationen für die "European History 
o f Chemstry Tour. The Evolution o f modern Chemist ry" von Prof. John H Wot iz bei den Besuchen in Gött ingen 

1977. 1979. 198 1. 1983' 1985' 1987 . 1989. 

Charks A. Browne, Europcan Lahoratory Exp.:ri.:nce of an c::arly A merican agricultu ral Chemist - Dr. Evan Pugh 
( 1824-1 864 ). J. Ch~:m. Ed"c. 71 1930)499-5 17 (M it einem Göttinger Kapitel) 

Charles A. ßrowne, ßernhanl Tokns ( 184 1-191 8) and some American Students of his school of agricultural 
Chemist ry. J. Chem. Educ. I 'JI I 942)253-259. (Pro f. Tolk ns war in G öttingen von 1870 bis 1873 Dozent und 
anschlidlend his 19 18 a.o. Profes~or für landw irtschaftliche Chemie). 

Paul G. Buchloh und Walter T. Rix. Ame rican Colony o f Göttinge n. His to rica l and other Data collected between 
the years 1855 and 1888 cditcd with fo rcword and commcntary. ('"' Arbeite n aus der Nicdersächsichen Staats- und 
Univcrsitiitshibliothck Gii tt ingc:n. Band 15). Vandcnhoeck & Ruprecht, Göttingen 1976 (out ofprin t). 
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Paul R. Jones, Bibliographie de r Dissertationen amerikanischer und briti scher Chemiker an deutsche n 
Univers itäten 1840-19 14. ( = Veröffentlichungen des Forschungsinstituts des De utschen Museums für die 
Geschichte der Naturwissenschaften und der Tec hnik. Forschungsinstitut des Deutschen Museums, München 1983. 
<Geschenk vom Verfasser 1983 > 

Paul R. Jones, The Strong German lnfluence on Chemistry in Britain and Amcrica. The 1989 Oesper Lecture . 
Bull. His t. Che m. 4( 1989)3-7. 

H. S. van Kloos ter , Friedrich Wühlerandhis American Pupi ls . J. Cht:m. Educ . 21( 1944) 158-1 70. 

Paul Ssymank , Benjamin Franklin und die e rs te Be rührung deutscher und ame rikanischcr W isst!nschaft. Univ. 
Bund. Mitt. 15. Jg. H2 ( 1934) 1-16. 

The Popular Science Monthly, Vol. 1!. No. IV, August 1880. Mi t d..:m Artikel: Charles A. Joy. Biographica l Skt!tch 
of Frederick Wühler (With Po rtrait). 

Rudo lf Yierhaus, Be njamin Frank! in - Laudatio anläl\lich der Enthüllung der Gedenktafd zur Erinnerung an den 
Besuch Benjamin Frank! ins (1 766) in Giittingen. Gött. Jabu. 30 (1 982)206-208. G edenktafel am Hause 

J Prinzenstraße 2 1 (M ichadishaus). 

John H. Wotiz, (unpuhl. ) Statis ti sche Unte rlagen zu den deutschen Studi..:nort<::n amerikanischer Chemiker um 
1903. 

Geschenke und Zuwendungen 

1. Apparate , Präparate und Sonstiges 
2. Autographen, Graphik , Fotos, Reprofotos 
3. Abbildungen 
4. Sonderdrucke, Kopien u. Bücher vom Verfasser 
5 . Sonderdrucke, Bücher, Dissertationen , Kopien.Maschinenschriften 

(Nicht vom Verfasser) 

1. Apparate, Präparate u. Sonstiges 

Dipi. -Chem. Lutz Matthies, Göttingen 

1. 1.1. Membran fi lter "U ltracdlafilte r" aus der Produktion de r Memhranfii ltergesellschaft-Sartorius 
GmbH .. Göttingen. 

1.1.2 . Set ,·on Merck pH -Indikato ren. 

Dr. Konrad Pe ik , Inst itut für Waldbau, Giittingen 

1.2. 1. Dichteapotheke (Saie von Flüssigke iten genormter Dichte zur Dic htehest immung von 
M inerafe n). 

1.2 .2 . Multiilex Galvanomo:!ler mit Apparatebeschreihung . 

1.2.3. Lange Flammenphotometer Modell 11155 mit Apparatehesc hrei hung. 

- 15 -
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Prof. Dr. Maria Stratmann, Ke\'elacr 

1.3 .1 . Gewi..:htssatz für ana lytis..:he Wa<~ge in Ho lzkästchen mit kompl. Gewichtszylindern und 10 
divcrscn Milligrammge,,ichtt:n ( Pinzette fehlt). 

Dr. Günte r Windaus, Göttingen 

1.4 .1. Herr Dr. Windaus trug d ie Druckkosten für den Druck von Briefbogen der "Gött inger 
C hemischen Gesel lschaft. Museum der Che mie e. V." 

2. Autographen und ähnliche Unikate. 

Dr. Gertrud Brockmann, Göttingen 

2. I . I . Eh rendoktorurkumh: für Prof. Dr. Hans Brockmann zum "Dr. rer. nat e.h." der Mathematisch­
Natuf\vissenschaftlichen Fakult iit der Universität llamburg 1968 (Abb.3 Nr.3). 

Kathanna Flügel. Giittingcn 

2.2.1. 1'-:otizhuch \'Oll Harn Dipl. -Chc m. Rudol f Flügel für die Vorlesungsversuche als 
VorlöungsassJstenl. H'S /9-IS/.19 Anor~ani.l"che Vorlt•.\"llll r: . Prof Dr. Coubeau; WS 1949150 

Erperimemalchemie I, Pmf Dr. Cuuheau; SS. 19-17 Organische Vorlesung; Erperimenralchemie II, Prof 
Dr. Bruckmann: SS. /950 Prof Dr. Brockmann; SS. /951 Prof Dr. Bruckmw111, 

Dr. llarke llaeselcr. Lc\'<.:rkusen üh..:r Prof. Dr. Glemser 

2.3. 1. Unl\·c:rsitiits-Zc:ugnls seine:,; Groflntters Or. Otto Haeseler: "Wir Prorekror und Senm der 
Königlich PH'ltßischen Ceon: rlur;usrs Uni1·ersiriir" für die Studiensemester a ls Chemiker WS 1875176 
um.l SS 1876 m it Angabe de r belegten und te-..t1erten Lehrverans taltungen: 
ImmatrikulatiOn aufgruntl..:in..:s Zeugnisses der Uni\'ersität Le ipzig. WS 1875176: 

Winrer 187516 
Grundlehren der Chemie hei PHifessor Hübner, 
mat!teuwrische.1· Seminar bei Pmfessor Seherin~:, anaf.yrische Mechanik hei Demselben, bestimmte 
/megrah• bei Professur Stem, Elemente der Minemlo~ie hei Dr. 0. Lang, Pflanzenphysiologie bei Hofrath 

Crisebach. 
Summer 1876 
Specielle Zoologie bei Professor Eh/ers, ZahlenTheorie bei Professor Scl111ering, das physikalische 
Prakrikum bei PHif. Riecke, das chemische Praktikum hei Geheimen Ober Medicinal Rarh Wähler, 
Ceschiehre der alten Philosiophie hei Professor Bawna1111, Übungen i111 Pjlanzenhesrimmen bei Hofrnt/1 
Crisehach (Ahh. 10). 

3. Abbildungen 

Lela Al..:xidse, Till1s 

3. 1.1 . Orignialfütographi..:n aus d.:r Giitt inger Studi<!nzeit ihres Grollvatas Prof. Dr. Bidzina 

Kandclaky (z. 8. Grupp..:nloto mit Zsigmo ndy 1928) 

Kathari na F lügel, Götti: g.:n 

3.2.1. Druck: P•>rtrii t Profe~"or Dr. Joo.;ef Go uh;;;au , nac h e iner Handzeichnung des Studenten H. D. 

Wo I ff 19-t9 (9 .\ I~ cm). 

Dipi.-Che rn. lng..: 1-lilg..:nkldt. Dortmund 

3. 3. I . R..:profotos von ei nem ln ~t itutsausllug nach Bad Sooden-A!Iendorf mit den Assiste nten Dr. K. 
Dirnrothund Dietzel ca. 19-t5 mit Be merkungen zum Studienhe lrieb in diesen Jahren . 
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Dr. Ursula Jacobshagen, Kronbe rg 

3.4.1. Erlaubnis zum Reprofotographieren einer Anzahl von Fotos aus der Fotosammlung "Göttinga 
Chemisches Inst itut 1941-1942" 

Prof. Dr. Sigmund Kori tn ig, Bovenden/Göttingen 

3.5. I. Acht verschiedene Ansichtskarten: Mineralogisches Institut de r Georgia Augusta mit 
Reproduktionen his torischer Innen- und Außenansichten 

Wilhe lm Lewicki , Mannheim 

3.5. I. Die offiziöse Universitäts-Jubiläums-M..:daille, ISO Jahre Universität 1887 (Beschreibung von 
H. W. Wolf in H. H. Himme, Stichhaltige Be iträge. Zur Geschichte der Georgia Augusta in 
Gö ttingen 220 Stiche .. , Göttg. 1987, S. 2 1-t-219). 

3.5.2. Göttinger Sil bergroschl!n , Matthias-G roschen von 16 15. 

3.5.3. Friedrich Wöhlcr-Briefmarke 1982. 50 Stück Ersttag blattmit Ers ttagsslt!mpel "100. Todestag 
Friedrich Wöhler-Ersttagsausgabe" 
(für Interessie rte zum Verkauf im Muse um zu DM 5 ,00) . 

--- ~ - ..--

Wi'J---~.d~"if 
l\'1' -"~liiQ.fi<l1 ·1'm&·1·;chn; 

<nrtJ~1tHlt~5l!> llniu trtiit:it 
· ·:. ... ""' • • ..!..:-

Abbildung /0 
Zeugnis der Georg-Augusr Vnil ·ersiriir für Orru Ht~eseler /876 (2. 3. I. ) 

Dr. Otto-JosefLi eder, Hildeshei m, übe r Prof. Dr. G lemscr 

3.6. I. Reprofotos von historischen Chemikcrporträts. 

- 17 -
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Prof. Dr. Wolfgang Lüuke, Gö ttingen 

3. 7 .I. Windaus-Port rät, Fotographie. 

Dr. Manfred Rossbach , Steinfischbach 

3. 8.1. Porträtfo tographie von Prof. Dr. Ewald Wicke (ca. 1984). 

3 .8 .2. Overhcadfolien mit Abbildungen zum Vortrag gehalten anläßlich des 70. Geburts tages von Prof. 
Dr. E. Wicke in Göttingen 1984. 

Pro f. Dr. Günter P. Schiemenz. Kid 

3. 9. I . Ein fotoalbum mit Institutsphotos aus dem Arbei tskreis Pro f. Dr. Günte r Schenck (a.o. Prof. 
für o rgan ische Che mie von 1950-1958 in Göttingen) wurde uns zum Reprophotographieren 
überlassen und mit v iden Kommentaren versehen. 

Pro f. Dr. Dr.h .c. Rudol f Wiechert . Dir. Sehering AG ßerlin , über Prof. Dr. Roesky 

3.10.1. Portriit: Joseph Priest ley, Kupfl.!rs ti ch. Si lhouette vom Göttinger Kupfe rs teche r Heinrich 
Ch ristoph Grapc. ca 1788 (Ahh.1 1 Nr. l ). 

3.10.2. Lepord lo: Gilttingen ca . l900 in rotem Deckel mit Blindprägedruck, 
Abbildungen mehren.:r Giitt inger Ansichten , Gebäude und Univers itätsgebäude enthaltend , speziell 
das chemische Laboratorium mit dem Erwei te rungsbau unter Prof. Vikto r Meyer 1888, das 
Audito rie ngchiiude mit dem 1890 e ri ~..htet l.!n Wöhlerdenkmal. 3. 10.3. Porträt: King George III von 
Grof\hritannie n (Souveriin des Kurfürstentums Hannover zur Zeit der Gründung des Göttinger chem. 
Labo ratoriums 1783). ~I is<.:htechnik (St ich-Aquatinta) (Abb . II Nr. 3) .. 

3. 10.4. Porträt: Joseph Louis Gay-Lussac, Stahlstich (Abb. ll Nr. 4). 

4. Sonderdrucke, Kopien und Bücher vom Verfasser 

Prof. Dr. Wolfgang ßiihm. Ins titut für Pflanzenbau, Univ. Giittingen 

4. 1.1. Wol fgang Böhm, Einführung in d ie Wissens~·ha ftsgeschichtc des Pflanzenbaus. Triade-Ve rlagE. 
Claupein , Gött ingen 1990 (ISBN 3-980- 1950-0-7) . 59 Seiten. 

4.1.2. Wolfgang Biihm, Die Anf~inge dl.!s Fddversuchswesens in De utschland , Zei tschrift für 
Agrargeschichte und Ag ra rsozio logie 38( 1990) I 55-175. 

4 .1.3. Wolfgang Biihm, Johann Beckmanns ökonomischer Garten an de r Georg-August-Universität 
Giittingen . ~vlitteilungen der Johann Beckmann-Gesellschaft e. V. 4 . Jg ., H I , März 1990 S. 5- 14. 

4. 1.4. Wolfgang Biihm, Adolf 1\leyer Agrikulturche miker * 9 .08. 1843, + 25 . 12. 1942. Artikel in : Neue 
Deutsche Biographie Bd. 16 , Maly-l\1danchton, Berlin 1990. S. 533-534. 

4. 1.5. Wolf~<lllg Biihm , Die Wanderversammlung der deutschen Agrikulturchemiker am 16. und 17. 
Augu~t 1864 in Giittingen. Giittinger Jahrbuch 38( 1990)143- 152 . 

Prof. Dr. Rohert Fuchs, Fa<.:hhor hschule Köln 

4.2 .1. Robert Fuchs und Doris Oltrogge . Alte Farbrezepte auf de m Prüfstand. Re ttung 
mittdalterlicher Buchmalerei . Forschung-Mrtteilungen der DFG 4/90 S. 19-22 . 
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Dr. Emil Heuser, Leverkusen 

4.2. I. Regine Zott und Emil Heuser. "Die Chemie als Mitte l zur Geistesbildung" Vor 150 Jahren 
erschien J. Liebigs Denkschrift "Über das Studium der Naturwissenschaften und über den Zustand 
der Chemie ir: Preußen ( 1840)", Vortrag, gehalten anläll lich der Hauptversammlung Jcr Justus­
Liehig-Gesell schaft, Gießen, am 12.5.1990 (gekürzt) , Gießener Universitätsblätte r H2( 1990)65 -77 . 

4.2.2. Eva-Maria Fels<'how und Emil Heuser. Von den Sorgen Liehigs im Jahre 1847, Giellt:ncr 
Universitätsblätter Heft 2( 1990)53-64. 

4.2.3. Regine Zott und Emil Heuser. Vor 150 Jahren: Das Modell von Gidlen unJ Preußens Praxis. 
1840 e rschien Justus Liebigs Denkschrift "Über Jas StuJium der Naturwissenschaften und über den 
Zustand der Chemie in Preußen". CLB Chemie in Labo r und Biotechnik 41 ( 1990)457-459. 

Abbildung 11 
Bilddokumente, Geschenk \ 'Oll Prof Dr. Wiechert (3. 10.1-4.) 

Prof. Dr. Hans Kelker , Frankfurt am Main 

4 .3.1. Hans Kel ker, Die Anwendung flüssiger Kristalle in der Analytik , GlT Fachzei tschrift fü r das 
Laboratorium 34( 1990) 1381- 1390. 
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Prof. Dr. Sigmund Koritnig , Mineral ogisches Institut Univ. Gö. 

4.3. 1. Sigmund Koritnig. Johann Ludwig Hausmann. Ein Mann an der Wende von de r alten zur neuen 
Mineralogie. Aufschlull 4 1 ( 1990)27-32. 

Wilhelm Lewicki (Hg.), Epandage-Vinasse-Ausbringungsgesellschaft Ges. mb.H., Mannheim 

4.4.1. Berzelius und Li t:big: Ihre Briefe 183 1 - 1845 
mit gleichzt:itigen Briefen von Liebig und Wühl er. - Neuausg ., 5. Aufl. , (Nachdruck) d . 2. Aufl. , 
München , Lehmann, 1898 / Herausgeber. - Göttingen: Cromm, 1991. ISBN 3-92 1969-20-4 . 

Pro f. Dr. Manfred Liefländer, Univ. Regensburg 

4. 5.1 . Manfred Liefländer, Der Dank des Vate rlandes .. . Über den Antisemitismus an deutschen 
Uni versitii ten am B<!ispiel Richard Wilbtättt:rs. mt:dwelt 41(1990)767-770. 

PD . Dr. med. Andreas-Holgt:r Maehle, Institut für Gt:sch ichte de r Medizin, Univ. Gütig. 

4.6. I . Andreas-Holge r Mat:hle, Marlies Glase und Ulrich T röhle r, Der Göttinger Weg von der 
medizin ischt:n zur physiologischen Chemie 1840- 1940.(Überarbt:itett: Fassung e ines Vortrages, geh. 
am II. Nov. 1989 im Rahmen des Ft:s t-Kolloquiums anl. des 50jährigen Bestehens des Instituts für 
Biochemie der Georg-August-Universität Göttingen. Biol. Chem. Hoppe-Seyler 371 ( 1990)447-454. 

Doz. Dr. Horst Remant:, Piidagog. Hochschule Halle/ Kö then und Haus "Energie "-Gedenkstätte Wolhelm 
Ostwald . Großhotben be i Lc::ipzig 

4. 7. 1. Emil Fischer ( = ßiog raphit:n he rvorrager.d re aturwissenschaftler, Technike r und Mediziner, 
Bd.74 , Le ipzig , 198-t). 

4 . 7. 2. Ei nige Ergebnisse auf dem Gc::hiet der Geschichte de r Chemie in den achtziger Jahren, 
Manuskripte zur Cht:miegeschichte. In: Geschichte de r Chemie zur Chemiedozententagung 1989; 
Protokollhand de r Vorträge auf de r Chemiedozententag ung der Chemischen Gesellschaft der DDR 
( 14.- 16. Februar 1989 , Halle). Hrsg. Pädagogische Hochschule "N. K. Krupskaja" Halle /Köthen: Heft 
I , Halle 1990 . S.42-50. 

Dr. Manfred Rossbag , Steinfi schhach/Ts . 

4. 8. 1. l\1. Rosshag. Eine e inlache Gasanalysen-Apparatur zur Bestimmung von C0
2

, CO, 0
2 

und N
2 

in Gasgemis~· ht:n von wenigen cm3 NTP. (Apparatur aus der Dokto rarbe it ), Brennstoffchemie 
37( 1956'!) 12 1 ? . 

4 .8.2. M. Rossherg. Ex perimentdlt: Erg,;hnisse über di t: Primärreaktionen bt:i dt:r 
Kohlenstoffverhrennung, Z . Elektrocht:m. Ber. Bunst:nges. physik. Chem. 60(1956)952-956. 

4. 8.3. M. Rossberg u. E. Wickt:, T ransportvorgänge und Obt:rflächenrt:akt ionen be i der Verbrennung 
graphi tischen Kohlen ~to fl~. Ch<!mie- lngenieur-Technik 1956, 18 1-189. 

4.8.4. E. Wicke untl!r M itarh. K. Hedden u. M. Roßberg, Be iträge de r reaktionskinetischen Forschung 
zu r Technik d<! r Vergasung und Verbrennung. BWK 8( 1956)264-270. 

4. 8.5. E. Wicke;: unte r Mitarh. K. Hedden u. M. Ros berg, Beiträge de r reaktio nskinetischen 
Forschung zur Technik da Vagasung und Verbrt:nnung. Fünfte Weltkonferenz Wien 1956 . World 
Power Confe rt:nce. Vorabdruck für Konfc renztei lnehmer. 

4.8.6. M. Rossherg, Primär- und Sekund;irreaktionen be i der Wasserdampfvergasung mit Kohle. 
Diplom-Arbl!it Gö. l952 . Maschinenschrift. 
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4.8.7. M. Rossberg, Transportvorgänge und Reaktionsmechan ismus bei der Kohleverbrennung. 
Diss.Gö. 1955. 

Prof. Dr. Hans Wem er Schütt, Institut f. Philosophie. Wissenschaftstheorie. Wiss.-u. Technikgeschichte da T U 
Berlin 

4. 9.1. Hans Wemer Schütt , Louis Pasteurs erste Kandidatur zur Acadimie des Sciences, Sudhoffs 
Archiv 73( 1989)2 16-218. 

Dr. Günther Schütz, Erlangen 

4. 10.1. Günther Schütz, Uricoechea en Gotinga. lnstituto caro y cucrvo. Bogota. 1990. 

Prof. Dr. Maria Stratmann , Kevelaer 

4.11.1 . Maria Stratmann. Erkennen und Identifizieren der Faserstoffe (= Handbuch fü r 
Textilingenieure und Textilpraktiker, FachteilT 16 hg. von 0 . Spohr u. E. Wagner), Oskar Spohr­
Verlag Nach f. , Stuttgart 1973.206 Pp + Tabelle. 

Prof. Dr. Ferenc Szabadvary, T U Budapest 

4. 12. I. Ferenc Szabadvary, und L. Gy. Nagy. The Faculty of chemical eng ineering of the T echnical 
U niversity Budapest Periodica Po lytechnica. Chemical Engineering 27( 1983 )89- 1 05. 

4. 12. 2. Ferenc Szahadvary, . Professors of the faculty o f chemical engineering . Periodica Polytechnica. 
Chemical Engineering 27( 1983) 136- 165. 

4. 12.3. Ferenc Sz.ahauvary, . The h istory of chemical Labaratory equipment. Periouica Polytechnica. 
Chemical Engineering 307( 1986)77 -95. 

Dr. Heinz Theile, Sulzhach/Ts. 

4. 13. 1. Heinz Theile Masch . Manuskript: Philipp Jacob Cretzschmar. Arzt, Naturfo rscher und Lehrer. 
Gründer der Senckenbergischen Naturforschenden Gesel lschaft in Frankfurt- Geboren am 11 .6.1 786 
in Sulzbach , gestorben am 4.5. 1846 in Frankfurt, 23 Seiten. 

Dr. Elisabeth Christine Vaupel, Leite rin der Abt. Chemie im Deutschen Museum, München 

4. 14.1. Elisabeth Christine Vaupel , Justus von Liehig ( 1803- 1873) unu die Anfänge der 
Silberspiegelfahrikat ion . In : Deutsches Museum Wissenschaftliches Jahrbuch 1989. S. J89-226. 

4 .14. 2 . Eli saheth Christine Vaupel, Ökonomie, Ökologie und technischer Wandel: Zur Bedeutung der 
sizilianischen Schwefelkrisen für die Entw icklung der chemischen Industrie im 19. Jah rhundert. In : 
Deutsches Museum Wissenschaftliches Jah rbuch 1990, S.97-I 31. 

5. Sonderdrucke, Bücher , D issertationen, Kopien, Maschinenschriften 
(Nicht vom Verfasser) 

Lela Alexidse, Tiflis 

5. I . I . Xerox: Verbandszeugnis des "Verhand der Vorstände chemischer Laboratorien an ueutschen 
Hochschulen" (ihres Grollvate rs) Bidzina Kandelaky, Göttingen I 928 . 

- 2 1 -
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Dr. Günthe r Beer, G<ittingen. 

5.2.1. Verzeichnis der Vorlesungen welche für den künftigen Winter des Jahres 1848/49 auf der 
hiesigen Uni versität (Güttingen) ... angekündigt s ind, nebst vorausgeschickter Anzeige der öffentlichen 
gelehrten Anstalten. 

Dipl. Kfm. Chris tine Be rghausen , Scheringiamnum, Sehering AG Berlin 

5.3. I. Wolfgang Frobenius, Ein Siegeszug mit Hindernissen. Zur Geschichte der vor 50 Jahren bei 
Schenng in Berlin entdeckten Ke imdrüsenhormonderivate Ethinylest rad io l und Ethinyltes tosteron. 
Schriftenreihe des Scheringianums, Hg. Sehering AG, 1989. 

Prof. Dr. Wo lfgang Böhm , Göttinge n 

5.4.1. Carsten Mink, Verzeichnis von ausführl ichen biographischen Mitteilungen und Nekrologen. 
An gewandte Chemie (Zeitraum: 1888-191 0), Chemi sche Berichte (Zei traum: 191 8-1990) , Liebigs 
Annalen der Chemie (Zeitraum: 1975- 1990), VCH Sonderdruck(?). 

Agnes Dreyer (geh. Lockemann), Northeim 

5.5.0. Eine grolle Sammlung von Publikationen ihres Vaters Prof. Dr. Georg Lockemann, früher 
Direktor der chemischen Abteilung do::s Instituts für Infektionskrankheiten "Robert Koch" in Berlin. 
Im Ruho::stand, nach seiner Rückkehr in sei no:: südniedersächsiche Heimat ca. 1945, nahm e r in 
Göttinge n eino::n Lehrauftrag für "Geschichte der Chemie" wahr. 
Sonderdrucke aus da chemischen und chemiehistorischen Arbeit von Pro f. Dr. Georg Lockemann u. 
a. Dissertation (Heido:: lberg 1896). Prohevorlesung , Arbeiten als Dozent an der Universität Leipzig 
und als Direktor in Berlin. Cho::miehistorisches u . a. zu E. Beckmann, Bunsen . 
Unter anderem: 

5.5. I. Georg, Lockemann. Ernst Beckmann ( 1853- 1923) e in Leben und Wirken. Verl. Chemie, Berlin 
1927. 

5.5.2. G..:org. Lockemann. Ernst Heckmann ( 1 853- 1 9~3), Ber.61A( I928)87-130. 

5.5.3. Georg, Lockemann . Die Entwicklung und do::r go::genwärtige Stand do::r Atomtheorie in Umrissen 

skizziert. Ho:: idd be rg 1905. 

5.5.4. G..:o rg Lockemann. Einführung in die analytische Chemie, 2. Aufl. Heidelberg 1946 

5.5.5. Julius Ruska (Hg.) , Stuuio::n zur Geschichte de r Chemie. Festgabe Edmund 0. Lippmann ... 
Be rl in 1927. 

5.5 .6. Gerha rd Jande r und Otto Pfund!, Die konduktometrische Maßanalyse und andere 
Anwo::ndungen der Leitfähigkeitsmessung auf chemische Probleme unter besonderer Berücksichtigung 
der visuellen Methoue, Stuttgart 1945. 

5.5.7. Rudolf :,1 agnus, Goethe als Naturforscher, Vorlesungen gehalten im Sommer-Semester 1906 an 
der Univers ität He iddhc:rg, Leipzig 1906 

5.5.8. He inrich Dehu,, Erinnerungo::n an Robert Wilhelm Bunsen und seine wissenschaftlichen 
Leistungen. Für Studierend<:: der Naturwissenschafto::n insbesondere der Chemie, Cassel 1901. 

Dr. Kurt Fddmann. Ruhpo lding 

5.6.1. Jiins J. Be rzd ius(ühers. von F. Wühler) . Lehrbuch der Chemie. Bde. 1-10,3. u. 4. Aufl. 1833-
1841. 
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5.6.2. Michael Faraday, Che mi sche Manipulationen oder das eigentl ich practische der s icheren 
Ausführung chemischer Arbeiten und Experimente, Weimar 1828. 

5.6.3. Micha~l Faraday, Chemische Manipulationen .. . Nachträge zur ersten Ausgabe nach der 2. 
Ausgabe des Originals, 1832. 

5.6.4. Jacob Volhard, Justus von Liebig, 2 Bde. 1909. 

Katharina Flügel, Göttingen 

5. 7 .0. Lehrbücher der anorganisch~n. analytischen, organischen , pharmazeutischen und medizinische n 
Chemie, der Chemiedidaktik , Physik , Mineralogie und Instrumentenkunde aus dem Nac hl aß von 
Dipl.-Chem. Rudolf Flügel früher bei Phywe Göttingen, unter anderem: 

5.7. 1. Georg Lunge, Chemische-technische Unte rsuchungsmethoden, I. Band 5. Autl. Berlin 1904 

5. 7. 2. Chemiker Kakode r II. 1922 

5.7.3. Ze itschrift für Naturforschung Bd.1 ( 19-l6) 

5. 7 .4. C l aus Ungewitte r, Chemie in Deutschland. Rückblick und Ausbli ck , Be rlin 1938. 

5.7.5 . Matthias Kuklinski , Synthe tische Vrsuche in de r 2-Phenyl-chino lin- und de r 2 -Methyl-pyridin­
Reihe. lnaugural Dissertation ... <.ler Math.-Nat. Fakultät der Georg August-Univ . zu Göttg. 1935 
(Referent Dr. Kar! Feist, Prof. <.!er pharmazeutischen Chemie und Dir. <.!es Pharmazeutischen 
chemischen Insti tuts) . 

Prof. Dr. Oskar Glemser, Göttinge n. 

5. 8. 1. Graham-Otto 's ausführliches Lehrbuch der Chemie, 3 Bände von 5 <.!e r 3. Autlage, bearbeitet 
von Julius Otto (anorganische r Teil ) un<.l Hermann Kolbe (organischer Teil) 1854, 1860 . 

Dr. Wolfgang Gresky, Göttingen. 

5. 9. l. Kultur & Technik: 1,2,Son<.lcrhe ft /1977; 1-411978; 1-4/ 1979; 1,2 / 1980;3/ 1981 ; 1,2,311 982;211987 

5.9.2. Curt Schuster, Badische Anil in- & So<.la-Fabrik AG Lu<.lwigshafen am Rhein, Ein Beitrag zur 
Geschichte <.!e r chemischen Technik. H rsg. von <.!er BASF, o .J. ,3 1 Se iten. 

5.9.3. BASF schr..:ibt Geschichte. Hrsg. BASF AG , 1975 , 38 Seiten 

5.9.4. Die BASF, Aus der Arbeit <.!er Ba<.lischenAni lin- & So<.la- Fabrik AG. H4/ 1964. 14.Jg. 

5.9.5. Deutsches Museum, 72. Jahresbaichi 1975. 

5.9.6. Zeit . .mgsaus..:hnitt: (Georg Ernst Stahl) Eine fal sche Theorie begründete die Chemie a ls 
Wissenschaft. Aktiv.Wirtschaftszeitung .Ausg .8. Jan .l 977. 

5.9.7. Kopit:n von 13 Artikeln aus "D ie BAS F" 

Dr. Sig mund von Grunelius, Hürth . 

5.1 0. I. Edouard G rimaux, Lavoisier 1743-1 794 d'apr~s sa correspondance, ses manuscrits, ses papiers 
de famill e et d'autres documents inC:dits . 3. Aufl. Paris 1899. 
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Dr. Emil Heuse r, Leverkusen 

5.11. I . Ergänzungen der Heusersammlung u. a. : 

5.11. 2. Andreas Kleiner! (Hrsg.). Johannes Stark , Erinnerungen eines deutschen Naturforschers. 
Bionomica-Verlag , Mannheim 1987. 

Fritz Ho ffmann, Göttingen 

5.12.1. Broschüre: Carl Zeiss Mikroskop Stativ VII. Nachbildung eines his torischen Mikroskops. Carl 
Zeiss, Oberkochen 1983. 

Wilhelm Lewicki, Mannheim. 

5.13.1. Holm-Didmar Schwarz, Zukunft von gestern. Bundesverband der Pharmazeutischen Industrie 
(Hg. ). Frankfurt am Main 1988. 

5.13.2. Carlo Paoloni , Justus Liebig 150. Gedenkjahr (1840-1990) der ersten Auflage des Buches "Die 
organische Chemie in ihrer Anwendung auf Agric ultur und Physiologie" (Braunschweig 1840). Eine 
spezidie Bibliographie da wei teren Auflagen im In- und Ausland. Mit Beilagen überreicht den 
Teilnehmern des Gidlener Symposiums vom 27 .1 0.90 überreicht von W . Lewicki. 

5.13. 3. Carlo Pao loni. Justus von Liehig. Die chemischen und naturwissenschaftlichen Abhandlungen 
(vom Jahr 1822 bis zum Jahr 1873) Bibliographisch nach dem Sachinhalt geordnet. M lt einem 
Gele itwort von W ilhdm Lewicki. \.990. 

5. 13 .4. J ubiläumsausstdlung 125 Jahre BASF Stationen ihrer Geschichte. 

Pro f. Dr. Wolfgang Lüttke. Göttingen. 

5. 14. 1. Rüdiger Stoltz, Chymia Je nensis. Chymisten , Chemistel) und Chemiker in Jena ( =alma mater 
j enensis Studie n zur Hochschul- und Wissenschaftsgeschichte Heft 6 , Friedrich Schi ller Universität 
Jena 1989). 

5 .1 4.2. II. Kelker, 200 Jahre Analytik-Ein Blick in die alchemistische, iatrochemische und 
phl og istonische Vergangt:nheit , sowie ins Berg- und Hüttenwesen. Kapitel 2(Tei12), GIT Fachz. Lab. 
7( 1990)882-886. 

Pro f. Dr. Herber! W . Roesky, Giittingen . 

5 .15.1. Mei lenste ine 125 Jahre BAYER AG. BASF AG (Hg.), Ludwigshafen 1990. Chemie für die 
Zukun ft. 

5 .1 5.2. Margot Becke-Goehring, Freunde in der Zeit des Au:bruchs der Chemie. Ein Briefwechsel 
zwischt:n Theodor Curt ius und Carl Duisbe rg. 
Si tzungsberichte der lle iddhergt:r Akademie der Wissenschaften Mathematisch­
naturwissenschaftliche Klasse, Jg. 1990. I. Abhandlung, He idelberg.l990 . 202 Seiten. 

5 .1 5 3. BnSF. Cht:mie fürdieZukunft , BASF AG 1990. Autoren Brockertu.a. 

5. 15.4. Bayer Farhe nre vu<:". 2 1. Mittdung, 1983 

5 .1 5.5. Friedrich Wiihl er. Practische Uehungen in der chemischen Analyse. Verlag de r Dieterichschen 
Buchhandlung Giittinge n. 1853. 
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Dr. Manfred Rossberg, Steinfischbach/Ts (Waldems 2) 

5.16.1. Programm (Xerox) 70.Geburtstag Prof. Dr.E. Wicke in Gö. 1984. Dazu Ansprache (Xerox): 
Dr . M. Rossberg ; Gö ttingen Bürgerstraße 50 Menschen und Menschliches" mit Overheadfolien 
Get'icht (Xerox) Dr. H. Trawinski; Für Ewald , noch'n Gedicht Bürgerstraße 

5.16.2. E. Wicke; Amold Eucken zum 100. Geburtstag: Was bleibt, Ansprache beim Festkolloquium 
zum 100. Geburtstag. 1984 

5.16.3. E . Wicke, Münster; Gerhard Damköhler, Begründer der Chemischen Reaktionskinetik. 

5.16.4. E. Wicke; Amold Eucken, Pionier der Verfahrenstechnik (Xerox : Manuskript und Publikation 
in Naturwissenschaften 71 ( 1984)439-445. 

5.16.5. Ernst Bäumler, Farben Formeln Forscher, Hoechst und die Geschichte der industriellen 
Chemie in Deutschland. Taschenbuch Serie Piper 1989. 

Dr. Heinrich Schönemann , Neuenkirchen-VIuyn. 

5.17. I. Xerox: David August losua F riedrich Kosegarten , De Campho ra et partibus quae eam 
constituunt. Inauguraldissertation der medizinischen Fakultät der Georg August Universitä t Göttigen 
1885.72 Seiten. 

Hans Schlappig, Hausmeister im Institut für Ano rg. Chemie 

5.18.1. C. Hofmann , Chemische-technisches Uni versal-Receptbuch enthaltend: Das ganze Wissen der 
warmen und kalten Destillatio n sowie die vollständige Fabrikation der dazu erforderlichen 
ätherischen Oele und Essenzen, Tinkturen, Farben und Fruchtsäfte e tc. Bd.l (von 2) 3.Aufl. Berlin 
o.J. ( 1895). 

Prof. Dr. Einhard Schwarzmann, Göttingen 

5 .19. 1. Gustav Theodo r Fechner, Repertroium der neuen Entdeckungen in der unorgani schen 
Chemie. 3. Band, 1833 . 

Prof. D r. Maria Stratmann , Kevelaer 

5.20.1. Richard Zsigmondy, Kolloidchemie. Ein Lehrbuch, 5 .Aufl. II. Spezieller Teil , Verlag von Otto 
Spamer, Leipzig 1927 . , 256 Pp. 

5.20.2. A. F. Hollemann , Lehrbuch der Chemie, Zweiter Teil , Organische Chemie, neubearbeite t von 
Friedric~ Richter, 24. Auflage, Wallerde Gruyter & Co, Berlin 1943, 549 Pp. 

5 .20.3. Rudolf, Höher, Lehrbuch der Physio logie des Menschen. 6. Aufl . Jul. Springer, Berlin 1931 , 
609 Pp. 

5 .20.4. Hans Eduard Fierz-David u. Louis Blangey, Grundlegende Operationen der Farbenchemie, 5. 
Aufl., Springer Wien, 1943, 402 Pp + 21 Tabellen. 

5 .20.5. Smith-D' Ans, Ein führung in die allgemeine und anorganische Chemie auf elementarer 
Grundlage. 10. Aufl. G. Braun Karlsruhe, 1943. 834 Pp. 

Dr. Eckhard Ströfer, BASF Ludwigshafen 

5.21.1. Jubiläumsausstellung 125 Jahre BASF Stationen ihrer Geschich te. 
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Hans-Günter Winklcr. Stud.Dir. i .R . • Garhscn. 

5.22.1. Julius Post. Chemisch-Techni sche-Analyse. Handbuch der analytischen Untersuchungen zur 
Beaufs ichtigung des chemischen G rossbetriebes unter Mitwirkung von ... herausgegeben von Dr. 
Julius Post, Professor an der Universität Göttingen, Yieweg Braunschweig 1881 . 

5.22.2. Johann Friedrich Christian Hessd , Krystallometrie, Krystallonomie und Krystallographie auf 
eigenthüm1iche Weise und mit Zugrundelegung neuer allgemeiner Lehren der reinen Gestaltenkunde 
etc. ( = Ostwald's Klassiker der exakten Wissenschaften N r. 88, Leipzig 1897). 

Den Druck des Museumsbriefes besorgte in großzügiger Weise die Schütt Labortechnik GmbH Göttingen in der 
firmeneigenen Druckerei. 

Göttinger Chemische Gesellschaft Museum der Chemie e. V. 
Tarnmannstraße 4, D-3400, Tel. (0551)393326, 393002. 

Der Museumsförderverein fördert und unterstützt das "Museum der Göttinger Chemie" , das 
1979 gegründet wurde. Eine Führung im Museum findet nach Vereinbarung statt durch Dr. 
Günther Beer. 


